
BUNDESGERICHTSHOF

IV ZR 3/09

IM NAMEN DES VOLKES

ANERKENNTNIS­
URTEIL

verkündet am 16. September 2009

Fritz, Justizangestellte 
als Urkundsbeamtin der 
Geschäftsstelle

in dem Rechtsstreit

LG Köln - Az. 23 S 6/08 vom 10.12.2008;
AG Köln - Az. 118 C 266/06 vom 14.11.2007;



Der IV. Zivilsenat des Bundesgerichtshofes hat durch den Vorsitzenden 

Richter Terno, die Richter Dr. Schlichting, Seiffert und die Richterinnen 

Dr. Kessal-Wulf und Harsdorf-Gebhardt auf die mündliche Verhandlung 

vom 16. September 2009

für Recht erkannt:

Auf die Rechtsmittel der Klägerin werden das Urteil der 

23. Zivilkammer des Landgerichts Köln vom 10. Dezember 

2008 aufgehoben und das Urteil des Amtsgerichts Köln 

vom 14. November 2007 geändert.

Die Beklagte wird verurteilt, an die Klägerin 2.641,41 € 

nebst Zinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem 

Basiszinssatz seit dem 9. Dezember 2005 zu zahlen.

Die Beklagte trägt die Kosten des Rechtsstreits.

Terno Dr. Schlichting Seiffert

Dr. Kessal-Wulf Harsdorf-Gebhardt
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